
..---·~-----~------------------~~-------~-~--- ---~ ---, 

H51 I H54 I H542 





~------~--------------· 

@---------P­
@--------~ 

@--------+• 
0-------· 

0@ 

t-----8 
r----0 

.,.__ _____ 0 

+-----0 





2 . Aufstellen 

2. 1. Spannungswähler auf richtige Netzspannung kont rollieren 

- Gehäuse @ von der Rückwand entfernen. 
Stimmt die angezeigte Betriebsspannung an der Klemmlei­
ste @ nicht mit der Netzspannung überein, ·ist der Draht 
@ auf die gewünschte Spannung umzuklemmen. 

- Gehäuse @ montieren. 

2. 2. Transportsicherung lösen 

Die folgenden Manipulationen nur bei arretierter Waage 
( Arretierhebel senkrecht ) ausführen! 

- Gehäusedeckel abheben. 
- Schraube @ lösen und Bügel @ in Pfeilrichtung 

schieben. 
- Schraube @ festziehen. 
- Zwei Schrauben @ lösen, Bügel @ nach links und Bügel @ 

nach rechts schieben. 
- Schrauben @ festziehen. 
- Kartonstreifen @ herausziehen. 
- Zwei Schrauben @ lösen, Waagbalken @ hinten leicht 

hochheben und die Riegel @ in Pfeilrichtung aus­
schwenken. 

- Waagbalken @ sorgfältig aufsetzen und Schrauben 
festz iehen. 

- Stiftschraube @ bis zum Anschlag herausschrauben. 
- Zwei Schrauben @ bis zum Anschlag herausschrauben. 
- Feder @) in Pfeilrichtung hinunterklappen. 

- Drei Schrauben @ lösen, Gehängeplättchen @ hoch­
heben und die drei Riegel @ in Pfeilrichtung aus­
schwenken. 

- Schrauben @ festz iehen. 
- Die Riegel @) dUrfen weder am Gehänge noch an 

den Gewichten s treifen. 
- Gehäusedeckel aufsetzen. 
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3 . Einstellen und kontrollieren 

Cl!l 14 

5 

39 
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3.1. Alle Bedienungselemente auf Null s t ellen 

- Tarierknopf 8 im Gegenuhrzeigersinn bis zum Anschlag 
drehen. 

- Digitalanzeige mit Knopf 0 auf "00" stellen. 

H54 ~- Umsahaltknopf 0 auf "T" drehen und die Taragewichts-
H542 anzeige mit den Knöpfen 0 , @ und @ auf "0" stellen. 

- Umsahaltknopf 0 auf "I" drehen. 

- Schaltgewichtsanzeige mit den Knöpfen 0 , @ und @ auf 
"0" stellen. 

3.2. Schalenbremse und Waagschale montieren 

- Schalenbremse @ einsetzen. 
- Waagschale @ einhängen. 

- Bremswirkung kontrollieren: 
- Waagschale ca. 1 cm seitlich ausschwenken und loslassen. 

Die Schale muss nach ca. 10 Schwingungen zur Ruhe 
kommen. 

Korrekturen: 

- Waagschale @ aushängen und Schalenbremse @ aus der 
Führung ziehen. 

Bremsung zu stark: 
- Hülse @ in Pfeilrichtung drehen. 

Bremsung zu schwach: 
- Hülse @ entgegen der Pfeilrichtung drehen. 
- Scha lenbremse @ und Waagscha le @ einsetzen. 

3.3. Waage nivellieren 

- Die Luftblase der Nivellieranzeige @ wird durch Drehen 
der drei Fusschrauben 0 in die Mitte der Kreismarke 
gebracht. 

- Netzs tecker einstecken. 

3.4. Schaltstellungen des Arretierhebels 

- Schieber @ nach vorne ziehen. 
- Arretierhebel ® in gewünschter Richtung umlegen. 

Hebel in Stellung 0 arretiert 
Hebel in Stellung 1/2 = halbentarretiert 
Hebel in Stellung 1 = entarretiert 

I Der Entarretiervorgang erfolgt automatisch. Das Auf­
H54 leuchten der Kontrollampe @ zeigt an, dass die Waage 

enta rretiert ist. 
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3.7. Empfindlichkeit kontrollieren 

3.5. Skalabild kontrollieren 

- Waagschale mit ca. 1 g belasten und die Waage halbent­
arretieren ( Stellung 1/ 2 ) . 

- Ist das Skalabild dunkel oder weist es Schattenränder auf, 
wird die Bildhelligkeit durch Drehen des Knopfes @ A 
( Seitenverstellung ) und des Knopfes @ B ( Höhenverstellung ) 
eingestellt. 

- Die Bildschärfe wird durch Drehen des Knopfes @ an der 
Rückwand eingestellt . 

- Waage arretieren (Stellung 0 ) und 1 g Gewicht entfernen. 

- Waage entarretieren ( Stellung 1 ). 
Die Richtwertanzeige muss genau auf Null stehen. 

- Eine allfällige seitliche Verschiebung wird durch 
Drehen des Knopfes @ korrigiert. 

3. 6. Nullpunktbereich einstellen 

- Schiebefenster schliessen. 
- Tarierknopf 8 im Gegenuhrzeigersinn bis zum An-

schlag drehen. 
- Rote Markierung des Nullpunktknopfes 0 mit dem 

Index auf dem Gehäuse in Uebereinstimmung bringen. 
- Waage entarretieren. 
- Die Nullinie der optischen Anzeige muss ungefähr 

mit der Indexmarke übereinstimmen. 

Zeigt die Skala nicht Null : 
- Waage arretieren und Gehäusedeckel abheben. 
- Zeigt die Skala über Null, Feinjustiergewicht @ in 

Pfeilrichtung drehen. ( Eine Umdrehung entspricht 
ca. 14 Teilstrichen. ) 

- Zeigt die Skala minus, Feinjustiergewicht @ entgegen 
der Pfeilrichtung drehen. ( Eine Umdrehung entspricht 
ca. 14 Teilstrichen. ) 

- Gehäusedeckel aufsetzen. 
- Vorgang wiederholen bis die Nullinie mit der Index-

marke übereinstimmt. 

- Gewichtsschaltknopf @) auf 11 1 11 schalten. - Waage mit ca. 0 ,1 g belasten und entarretieren. 
- Nullpunkt einstellen. - Gewichtsschaltknopf @) auf 11 0 11 schalten. 
- Die optische Skala muss genau 100 anzeigen. - Waage arretieren und das Gewicht entfernen. 

Empfind! ichkei t korrigieren: 
- Gehäusedeckel abnehmen. 
- Bei Ablesungen unter 100, das Empfindlichkeitsgewicht 8 bei arretierter Waage höher schrauben. ( Eine 

Umdrehung entspricht ca. 0, 4 Teilstrichen. ) 

Bei Ablesungen über 100, das Empfindlichkeitsgewicht 8 bei arretierter Waage tiefer schrauben. ( Eine Um­
drehung entspricht ca. 0, 4 Teilstrichen. ) 
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5. Reinigung und Unterhalt 

4.3. Einwägen 

Die Richtwertanzeige 0 mit einer Skalenteilung von 0, 01 g er­
möglicht eine Ablesung des approximativen Gewichtes auch bei 
bewegter Skala. 
Kurz vor Erreichen des gewünschten Gewichtes wird der Gewichts­
wert auf der optischen Anzeige 0 abgelesen. 
Werden Schaltgewichte benützt , müssen diese vor dem Entarre­
tieren der Waage eingestellt werden. ( Gewichtsschaltknopf @auf 
den nächstunteren Zehntelgrammwert einstellen, damit für die 
Einwägung der ganze optische Bereich zur Verfügung steht. ) 

Die Wartung beschränkt sich für den Kunden auf: 

- Kontrolle , evt. Einstellen der Empfindlichkeit ( siehe Kap. 3. 7. ) 
- Reinigen des Gehäuses, des Wägeraumes und der Spiegel. 
- Auswechseln der Glühlampe . 

5. 1. Reinigen 

- Gehäusedeckel abheben und rechte Seitenwand 
herausheben. 

- Mit beiliegendem Hirschleder die bezeichneten 
Stellen @ sorgfältig reinigen. 

5.2. Glühlampe auswechseln 

- Netzstecker ausziehen. 
- Gehäuse § entfernen. 
- Glühlampe @ im Gegenuhrzeigersinn drehen und heraus-

ziehen (Stellung des Lampenfadens beachten). 
- Neue Glühlampe @ einsetzen . 

- Ersatzglühlampe nachbestellen! 

Bildhelligkeit e instellen nach dem Auswechseln der Glüh­
lampe: 

- Seitenverstellung durch Drehen des Knopfes @ A. 
- Höhenverstellung durch Drehen des Knopfes @ B. 

Kontrollampe @ auswechseln 

- Kontro llampe im Gegenuhrzeigersinn drehen und heraus­
ziehen. 

H54 - Neue Kontrollampe e insetzen und mit Fassung im Uhr­
zeigersinn einschrauben. 

- Ersatzlampe Nummer 57 447 nachbestellen. 
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6. Störungen und deren Ursachen 

Kein Skalabild 

Keine Netzspannung 
Netzstecker nicht eingesteckt 
Lose Kontakte an Kabel oder Netzstecker 
Glühlampe defekt 

Schlechtes Skalabild 

Spannungswähler ( Draht @ an der Klemmleiste ) nicht auf Netzspannung eingestellt 
Bildschärfe verstellt 
Bildhelligkeit schlecht eingestellt 
Spiegel verschmutzt 

Nullpunkt nicht einstellbar 

Optische Tarierung nicht im Gegenuhrzeigersinn am Anschlag 
Nivellieranzeige nicht in der Mitte der Kreismarke 
Anzeigeelemente nicht auf Null 
Waagschale stark verschmutzt 

H 541 H 542 Umschaltknopf 1- T nicht schaltbar 

Gewichtsschaltknöpfe in Zwischenstellungen 

Skala bewegt sich ruckartig oder blockiert 

Schalenbremse verschmutzt 
Schalenbremse klemmt 
Gehänge oder Gewichte streifen 
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SUPPLEMENT TO OPERATING INSTRUCTIONS H-BALANCES H31, H33, H35, H51, H54, H78 

New balance designation as from April 1975: 
H31AR I H33AR I H35AR I H51AR I H54AR I H78AR (AR= automatic release) 

I-----. Balance with automatic release 

(See also operating instructions, section 3.4. "To unlock the 
arrestment lever" ) 
- Pull bolt ( 91) forwards. 
- Turn lever ( 92) in the appropriate direction. 
The release Operation takes place automatically. 
- The pilot lamp ( 93) lights up when the balance is released. 

ERGAENZUNG ZU BETRIEBSANLEITUNG H31, H33, H35, H51, H54, H78 

Die neuen Bezeichnungen der Waagen heissen ab April 1975: 
H31AR I H33AR I H35AR I H51AR I H54AR I H78AR (AR= automatic release; automatische Entarretierung) 

Automatische Entarretierung der Waage 

---~ (siehe auch Bedienungsanleitung, Kapitel 3. 4. "Schaltstellung 
des Arretierhebels" ) 
- Schieber ( 91) nach vorne ziehen. 
- Arretierhebel ( 92) in die gewünschte Richtung umlegen. 
Der Entarretiervorgang erfolgt jetzt automatisch. 
- Das Aufleuchten der Kontroll-Lampe ( 93) zeigt an, dass 
die Waage entarretiert ist. 

Copyright by 1\lettlcr 31.236.33/1 Printed in ~wilzcrland 2G/G75 

Mettier Instrumente AG, CH-8606 Greifensee-Zürich, Switzerland, Tel_ (01) 87 6311 
Mettier-Waagen GmbH, D-63 Giessen 2, Postfach 2840, BRD, Tel_ (06 41) 58 41 
Mettier Instrumenten BV, Postbus 68, Arnhem, Holland, Tel. (085) 45 20 01 
Mettier Instrument Corporation, Box 100, Princeton, N_ J_ 08540, USA, Tel. (609) 448-3000 
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Analysenwaagen Zubehör I Analytical balances accessories 
Accessoires pour balances d'analyse I Accesorios para balanzas analiticas 

Schutzhulle --------- --~------------------- --------
Protective dust cover __ .,...,..., 

Hausse de protection 
Cubierta de proteccidn 

GehangeumfUhrung 
Hanger for weighing below the balance 

Oispositif pour pesage au-dessous de !a balance 
Oispositivo para pesadas por debajo de Ja IJalanza 
Gf-hangedurchfuhrung 
Hanger for Wt!lghmg below the halance 
Oispositif pour pesage au-dessous de Ja balance 
Dispositivapara pesadas por debajo de Ia balanza 

·Installation nur durch Servicetechmker 
"lnstal/ation_/!LC!!!!..!!.'!:f.E'Lfl!!Jii'!!!fl_!_ '!!!!I_ 
Sockel fur Gehangedurchfuhrung 

.. Installation par nos techmc1ens 

leg supports 

Crochets de p!ateau. jeu de 3 pieces 
Ganchos para el p/at!llo, iueqo de 3 piezas 
Schraubenzieher 
Screw driver 

Tournev1s 
Oestorni//ador 
SchlUsse! fu"r" ~Be-cd-~e-nu-n-gs7kn-o-pfo-e 
Key wrench far cantrot knohs 

Clef pour boutons de commande 
llave paralos hotones de mando 
Pinsel 
Dusthrosh 

Pinceau 

Hirschleder 
Chamois 
Peau de chamois 

Ampoule 

6 v_ 1.2 A 

24 V_ 20 mA 

52625 

Bombdla incan,"d"_,es"'ce"'n"'te--c~~ -----~-_____ -=---------~-~-+-cc-+-c --+-e:-+-:c--L-_c-+-:cc--+-~--;--:c-~--"- -t-cc;--+--- ---------1--
Zubehor zur Best1mmung des spezif1schHn GeWichtes 
Accessories for specilic ,qravttv detP.rmmatrons 

35 g 

Plateau 3 carats 

35 g 

Poids supplementaire 
f~sa de compensacidn _____ _ -----~------~----~---------------'=""---~-----+-c-+-cc -1--:--+-c:--+---=-+-:-·-+ 
Wagepinzette 
Weighing tweezers 

Pincettes 

I 

Weighing scoop 

Bätonnet 

Watehg/ass 

Coupe en verre 
Vidrio de reloi 
Ausgleichsgewicht 
Compensation weight 

Poids supplementaire 
Pesa de compensacidn 
Air!ock-Oampfungselemente 
Airlock-damping pads 

10 g~ 1 mg 

20 g~ 1 mg 

10g 1 mg ·· 50mm 

20 g_ .. _l mg. 70 mm 

10g-:I mg 

20 9::': I mg 

Tapis amortisseur Airlock 
Elef!Jento de amortiguacitfnAirlock 

• Standardzubehor 
Standard equipment 
Accessoires Standards 
Accesorios standard 

0 
Auf Wunsch lieferbar 
Optional Jtems 
Fournis sur demande 
Summistrabies ha;o pedido 

Standardzubehor kann separat nachbestell! werden 
Standard accessones caf! be supplted setJarately 

Les accessoires standards peuvent etre commandes separement par Ia suue 
Los accesortos standwd pueden encargarse u/teriormente, por separadc 

Mettier Instrumente AG. CH-8606 Cre1fensee Zum:h Sw1tzerlcmcl. Tel. 1011 (37 6] 11 
Mettlm-Wcca(Jen CmbH. D 63 (;rossen 2. F'ostfilch 2840. BRD.Tr;i. (06 411 :,ß .:1 
Mettier Instrumentell BV. Postbus 68. 1\rn!-:c;ll Hollzmd Tel. i08')l .Jf) 20 Oi 
Md'ier Instrument Box 100. f'n:~c:clon. N .1. 085/10. IJS/\. Tci ;()'' Jfl<lOClO 

Les croqu1s ne sont pas tnus n meme Bcheile 
Lns esquemas no son todos a mtsma escala 
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